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Großherzvglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - Kreis .
^ ro . 34 . Samstag den 27 . April 1822.

Mit Broflherzo - lich Badischem gnädigstem Privilegs ».

Bekanntmachung .
Nro . 6257 — 58 — 59 — 60 . Di , Beiträge zu den SchukdenTilgUNgS -

Kafsen betreffend .
Aus den zur diesseitigen Einsicht , und Prüfung vorgelegten Bedürfniß » Etats der in dem Kinzig -

Kreise bestehenden BezirksSchuldenTilgungsKassen hat sich ergeben , daß für das Jahr » 8rr nachstehende
Beyträge erforderlich sind , welche somit festgesetzt werden :

Auf das 100 fl . SteucrKapital der Konkurrentschaft
der SchuldenTilgungskasse Bischoffeheim und Kork zwe^ Kreuzer .

- - - - - Gengenbach zwey Kreuzer .
- - - » Haslach zehn Kreuzer .
» - - . Wolfach . mit Ausnahme der Stadt Wolfach fünfzehn Kreuzer ,

für di« Stadt Wolfach aber zwökf Kreuzer .
Sodann wurde der Beitrag für die RheinbauSchuldenTilgungsKasse in Karlsruhe , welcher von sämmt «

lichen altbadischen Orten zu entrichten ist , durch Verfügung Grcßh . Ministeriums des Innern vom 20 .

Merz d . I . Nro . ZZ45 > auf zwey Kreuzer per 100 fl . SteuerKapital bestimmt . Dieses wird mit dem

Anfügcn zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß diese Beiträge wie gewöhnlich mit der DirectenSteuer er¬

hoben werden . Offenburg den 20 . April ihr ? .
Grvßherzogliches Direktorium des KinzigKreiseS . '

Kirn . vdt , Gyß « r .

Bekanntmachungey .
Durch das erfolgte Ableben deS Pfarres Wich

ist die de » Konkursgesctzen unterliegende katholische
Pfarrcy Bühi , Amts Offenburg im Kinzigkrcis ,
mit einem Einkommen von ungefähr izoo fl . erle¬
digt worden . Die Kompetenten um diese Pfründe
haben sich nach der Verordnung im Negierungsblatt
vom Jahr > 8 >o Nro . 38 . insbesondere Art . 4 . zu
melden .

Durch das am 2 * . Mär ; v . I . erfolgte Able¬
ben deS Pfarrers Johann Georg G übler ist die
Pfarrcy Burqweiker ( Amts Pfullrndorf jm Seekceis )
mit einem beylausigen Ertrage zwischen 7 und 8<x > fl .
erledigt worden . Die Kompetenten um diese Pfrün¬
de haben sich » ach Vorschrift bey der Standesherr¬
schaft Fürstcnberg als Patron zu melden .

Durch geschehene Beförderung des Pfarrers Fi¬
del Kämmerer nach Luttingen ist die den Konkurs -
gesttzen unterliegend « Pfarrey Zell Wießenthal ( Amts
Schönau im Dreisamkreis ) langst erledigt , und zwar

mit einem beiläufigen Einkommen von > 5 bis 1600 fl.
fast durchaus in Zehend und GüterCrtrag , und et¬
was Geld , worauf jedoch die Verbindlichkeit zur
Haltung eines Hilftpriesters haftet , und wobei sich
der künftige Pfarrer ein von Johann Baptist i8 >o
bis dahin >845 zu laufendes Bauprovisvrium pro
rau temporis seines Eintritts gefallen lassen muß .
Die Kompetenten um diese Pfarrpfcünde haben sich
nach der Verordnung im Regierungsblatt v . Jahre » 8 »o
Nro . 38 . insbesondere Art . 4 . zu melden .

Durch die Berufung des evangelischen Schul¬
lehrers Haug von Guttach ( Dekanat Hornberg im

Kinzigkreis ), auf den Schuldienst von Botzingen , ist
die evangelische Schulstelle zu Guttach , mit einem

Kompetenzanschlag von 300 fl . 59 kr. , worauf je¬
doch fortan die Verpflichtung ruht , einen Provisor zu
halten , m Erledigung gekommen . Die Eompetenten
um diesen Schuldienst haben sich binnen 4 Wochen
durch ihr vorgesetz' es Dekanat beyder obersten evange¬
lischen Kirchenbehörde zu melden .
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Durch die Abdankung ^ H,S Lehrer » Riester ,
ist die katholische Filiasichulstelle zu OberglaShüttr
(Amts Mößkirch ) mit einem Einkommen von >05 fl.
erledigt . Die Kompetenten hoben sich bcy der Großh .
vormal » Markgraflichen DomainenKanzlry gebüh¬
rend zu melden »

Untergerichtljche Aufforderung » »
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werde » alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwa » zu fordern haben un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Waffe
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidjrun - derselben vorgelade » . —
pg» Pm

Bezirksamt Acher » .
( 3) zu Oberachern an den gantmäsigen Nach¬

laß der verstorbenen Ignatz Vogtrfchen Eheleute ,
auf Montag den 6 . May d . I . Vormittag « 9 Uhr
por dem Großh . Amtsrevisorat dahier . An » dem

Bezirksamt Brette « .
( r ) zu Eickingen an den in Gant erkannten

Bürger Lorenz Mrixnek auf Freytag de» , 0 . May
- . I . Vormittags auf dem Rathhause in Sickingen
V»r der betreffenden GantEommrssion .

fr ) zu Bauerbach gn den in Gant erkann »
den Bürger und Bauern alt Jakob Dicke mann ,
auf Mittwoch den 15 . May d . I . Vormittag « auf
dem Rathhause in Bauerdach . Aus hem

Ddrramt Bruchsal .
, ( 1 ) zu Hestring en an di« vergantete Rick¬

laus Helfinger
' schen Eheleute , auf Montag den

20 . May d . I . vor der LiquidationSCommision in
Ocstringen . Au « dem

Bezirksamt Bühl .
<z ) zu B ü h l e r t h a l an da« jy Gant erkannte

verschuldete Vermögen deS verstorbenen Bürgermei¬
ster« Bernhard Meßbecher , und dessen Wittwe
Scholastika g«b . K u n z so wie ihres dermaligen rtcn
Ehemanns Albin Kist , auf Dienstag den 14 . May
d . I . vor der TheilungsCommission in dem Ham-
merwrrkSwjrthshaus »uda . Aus dem

Bezirksamt Durlach .
( r ) zu Langensteinbach an den -jn Gant

erkannten Ochfenwirth alt Martin Gebhard , auf
Montag den 20 . May d . I Vormittags 9 Uhr auf
Großh . Amtskanzley zu Durlach Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
( 2 ) zu Altdorf an den in Gant gerathenen

Juden Jfagk Lang , auf Montag den 6 . May d . I .
Vormittags 8 Uhr vor dem Commissanat im Adker-
« irchshaus zu Altdorf . Aus dem

Bezirksamt Ettling « « .
(r ) zu Pfaffenroth an den in Gant er¬

kannten Schubmacherm . ister Martin Kuhnle , auf
Montag den 29 . April d . I . im Gasthaus zum Erb¬
prinzen in Ettlingen . Aus dem

Landamt Karlsruhe .
(3) zu Spöck an das in Gant erkannte Bnr -

wögen der Konrad Brecht « Wittwe , Susann «
ged . Appen zeller , auf Montag den 6 . May d . I .
Vormittags 9 Uhr zu Spöck auf dem Gemeinde¬
haus » Aus dem

Bezirksamt Lahr .
( ») zu Dinglingen an den in Gant erkann¬

ten Bürger Jakob Le ix , auf Montag den 20 . May
d . I . vor dem TheilungsEommiffar im Sonnenwirths -
hause allda .

( , ) zu Friesenheim an den Joseph Jll ,
welcher um einen Borgvergleich mit seinen Gläubiger »
« achgesuchl hat , auf Donnerstag den 2 . May d. ,J .
Vormittags 8 Uhr vor dem TheilungsEommiffariat
im Krone nwirthshaus zu Friesenheim . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
(0 zuHuchen selb an den in Gant erkann¬

ten Schreiner Michael Ruf , auf Donnerstag den

9 . May d . I . iw dem Strgußwirth Hechtische »
Hause zu Huchenfeld Vormittag « 9 Uhr .

( , ) zu Huchenfeld an den in Gant « kann¬
ten ledigen majorennen Burgerssohn Christoph Ruf ,
auf Donnerstag den 9 . May d . I . Nachmittags 2
Uhr in dem Straußwirth Hechtischen Hause zu
Huchenfeld vor der betreffenden Commission . Aus dem

Oberamt Rastadt .
( 0 zu Rastatt an den in Gant gerathenen

Johannes Meyer , auf Montag den 20 . May d . I .
Morgens 9 Uhr vor der TheilungsEommiffivn auf
dem Rathhaus -ju Rastatt . Aus dem

Bezirksamt RbeinbifchoffSheim »
(2 ) zu Linx an den in Gant erkannten Mar¬

tin B u r g m a n n , auf Montag den 20 . May d . I .
bei Grpßherzogl . AmtSreviforatskanzley Rheinbischoffs -

heim . AuS dem
Bezirksamt Tryberg .

(2) zu T r y b c r g an den in Gant erkannte »

hiesigen Kronenwirth und Handelsmann Karl Beck¬

mann , auf Montag den >z . May d . 3 - b,y dem

Großh . Amtsrevisorat dahier . Aus dem
Bezirksamt Billtngen .

(3) zu S ch a b e n h a u fr n an den Büchsenma¬
cher Joseph Friedrich J äck l e , auf Montag de » IZ .
May d. I . Vormittags 9 Uhr in Schabenhausen.

( j ) Rastat t . sMundtodterklärung und Schul ,

henliquidation . ] Franz Anton Baumstark vo»

Mukkensturm , wurde im ersten Grad mundtpdt er.
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klart , unt unf « Pflegschaft d- r Gustav Schäfer
daselbst gesetzt ; ebne dessen Beistimmung er kein«
der im Landrechtsatz 5 ' 3 genannten Handlungen gül¬

tig vornehmen kann . Zugleich wurde gegen ihn eine

Schuldenliquidacion angeordnet » welche am r » . May
d . I . vor dem LheilungkEommiffariat in Mukken -

sturm abgehalten werden wird . Dessen sammtlichr
Gläubiger haben daher bei Strafe des Ausschlüsse «
von der Masse dort ihr « Forderungen anzumeldc »
« nd richtig zu stellen.

Rastatt den >9 - April , ssrr .
Großherzogl . Oderamt .

Mundtodt « Erklärungen .
Obne Bewilligung de « Pfleger « soll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für

mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder

sonst mit denselben kontrabirt werden . AuS dem

Bezirksamt Gengendach .
(2 ) von Berghaupten die ledige großjähri¬

ge , wegen GemüibSschwächc entmündigt « Bürgerotoch -

ter Scholastika Ehret , deren AufsichlSpfleger der
Georg Fa ißt von dg ist .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
ober deren LeibeSerbrn sollen binnen , 2 Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautiou
wird ausgeliefert werden . AuS dem

Oberamt Bruchsal .
( 0 von Untergrombach der Franz PiuS

Decker , welcher im Jahre , 8t4alS Bäcker in die
Fremde gj,ng , und seither nichts mehr von sich Ho¬
ren ließ. Au « dem

Stadtamt Freyburg .
( 1 ) von Freyburg der seit » 8 Jahren abwe¬

sende Baptist S chr emh , dessen Veimögen in 4 oo fl.
besteht . Aus dem

Stadtamt Heidelberg .
( r ) von Heidelberg Die am 24 . Dezember

« 777 . gebvrn « hiesige Burgrrstochter Susanne Klotz ,
welche seit 24 Zähren , zu welcher Zeit sie sich zu
Ofen in Ungarn aufhielt , nichts mehr von sich
hären ließ , deren Vermögen in 3 *° fl- 39 kr. be¬
steht. Aus dem

Lberamt Rastatt .
( 2 ) von Iffezheim der schon seit beyläusig

3° Jahren unbekannt wo abwesende Leonh. Lorenz ,
dessen Vermögen j» , 34 fl . 47 kr . besteht. Aus dem

Bezirksamt SLckiNfle n.
(z ) von H a r p 0 l i n g e n der seit dem Jahr »

* 8 *3 vermißte Soldat Franz Baumgartner ,
dessen Vermögen in 100 fl . besteht . AuS dem

Bezirksamt Tryderg .
( 0 von Schönenb ach der Anton Bernh ard ,

welcher im Jahre 1807 bey dem Schweizerrrgiment
Wimpfen in Spanien stand , und seit dieser Zeit
nicht - mehr von sich hören ließ.

ta ) Bonndorf , jHrbvoriadung .1 Die beyi,
den Soldaten Peter Rapp von Bell und Frjcdolin
Brunner von Ewattingen , welch Ersterer im Jahr
1H07 unter das Großh . Militär auSgehvben wurde .
Letzterer dagegen im Jahr > 808 als Eiusteher zu sol¬
chem übertreten ist , werden seit der frühesten Zeit
vermißt , und es tonnte aller Nachforschungen vhnge -
gchtet über deren Schicksal durchaus keine Kunde ,
nicht einmal sichere Auskunft b - ygebracht werden , un¬
ter welchem Regimente oder Korps dieselbe früher ge -

standen sind . Es werden demnach gedachter Rapp
und Brunner in Folge hoher Entschließung des Großh .
Hochpreißlichen KriegsMinisteriums vom z . Decbn
v . I Nro . » «,705 . hiemit aufgefodert , sich binnen
einem Jahre bey diesseitiger Stelle zu melden , wid¬
rigenfalls das dem Peter Rapp zugefallene Vermögen
ln ungefähr 130 fl . 54 kr . so wie das unter Pfleg¬
schaft stehende Vermögen des Fridolin Brunners in

225 fl - 5 * , kr . den crbsbcrechtigtcn Anverwandten
derselben in fürsorglichen Besitz eigeantwortet « erden
würde . Bonndorf den 11 . April *8 " .

Großh . Bezirksamt .
(3 ) Oberkirch . sErbvorlabung . f Zufolge

hohen KriegsministcrialReskriptS vom ro . Merz . d . I .
Nro . 278 ' . wird der seit dem Jahr « 8 «3 vermißt »
Soldat Georg Graf von Ulm mit Jahresfrist zur
Uebernahme feines Vermögen « vorgeladen , ausser¬
dem wird nach Umfluß der Frist dies Vermögen Land »
rechtlicher Ordnung gemäß , an seine Gesetzliche Er¬
ben gegen Kautionslcistung übergeben werden .

Oberkirch den 5 . April , 8 " .
Großh » Bezirksamt .

(3 ) Frey bürg . ^Verschollenheitserklärung .^

Joseph D is ch von Hugstetten welcher unterm 7. Marz
v . I . öffentlich zum Empfang seines Vermögen - mit

Jahresfrist vorgeladen wurde , sich aber nicht gemel¬
det hat , und keine Nachricht von sich eingab , wird
hiemit verschollen erklärt , und seine bekannten näch¬
sten Anverwandten , in den Besitz seines Vermögen «

gegen Kaution eingesetzt.
Frcyburg den 9 . April >8 * r .

Großherzogl , Landamt .
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Au §getrete ner Vorladungen .
(2 ) Walds Hut . ( Vorladmig . ] Philipp

Schlachter von Görwiel , der sich unwissend wo
befindet , wird hiemit aufgcfordrrt , sich bis den 13 .
May d . I . dahier ein, « finden und auf die an ihn ge¬
machte Anforderung des Joseph Schmidt von Ban¬
holz von >08 fl 5 + kr . seine Vernehmlassung abzn -
geben , widrigens die Forderung für liquid gehalten
und gegen ihn das weiter Rechtliche erkannt werden
würde .

Waldshut am 19 . April ' 8rr .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

( , ) Trybcrg . (Fahndung und Signalements
Deraangene Nacht ist der wegen Diebstahls Konku¬
binats und Vagankenlebens dahier ingelegcne Franz
Joseph Meyer von Untcrbrand mittelst Durchbrech¬
ung der Mauer aus seinem Gefängnisse entwichen .
Die Grvßh . Bezirks - und Polizeybchörden werden
dcßwegen ersucht , auf diesen Flüchtling genau fahn¬
den , und denselben jm Falle der Beifangung wohl
Verwahrt hieher abliefern zu lassen.

Tryberg den 21 . April 1822 .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Signalement .
Franz Joseph Meyer ist 60 Jahre alt , mißt

5 Schuh 8 Zoll , hat schwarze abqcschnittene Haare ,
einen schwarzen Bart , schmale Stirne , graueAu -

gen , lange spitzige Nase , großen Mund , und ein
etwas spitziges Kinn . Er trägt einen grau tuchenen
Ueberrvck , blau tüchene zerlumpte lange Hosen , und
phr zerrissene Schuhe .

( 1 ) Staufen . ( Fahndung und Signalement .)
Die sämmtlichen Großherzoqlichen Behörden werden
zufolge hohen Erlasses des Großherzvglichcn Kreis -
Dircctoriums zu Freyburg vom , 6 . und prüf . den
22 . d . M . Nro . 737g . ersucht und aufgefordert ,
auf den gefährlichen Landstreicher Anton Schwei¬
ger vorgeblich von Mannheim und dessen Konkubine
Maria Anna Nonn . unwissend woher gebürtig , de¬
ren Signalement unten folgt , zu fahnden , dieselben
jm Betrekungsfalf zu arreticen und anher einzulice
fern .

Signalements .
1 ) Anton Schweiger vorgeblich von Mannheim ,

mißt 5 ' 3 "
, hat schwarze. Haare , langes Gesicht ,

hohe Stirne , -/ckwarze Augenbraunen , schwarze Au¬

gen , mittelmäßige Nase , Mittlern Mund , vorste¬

hendes Kinn , lebhafte Geflchlsfarbe , ist von mittle¬
rer Statur , etwa ä2 Jahr alt u . geht etwas gebückt.
Derselbe tragt einen runden hohen Hut , schwarzen
Tschoben von Rübclezcug , solche lange weite Hosen ,
eine persene und darüber eine grautüchene Weste und
Halbstiescl .

2 ) Maria Anna Nonn , unwissend woher , mißtfaum
5 '

, ist etwa 31 Jahr alt , von dicker Statur , bat
schwarze Haare , niedere Stirne , schwarze Augenbrau¬
nen , schwarze Augen , kurze dicke Nase , stark auf¬
geworfenen Mund , rundes Kinn und rothe Gesichts¬
farbe . Dieselbe trögt eine Schwabenkappe , «in roth
und blau gewürfeltes Halstuch , kurzen blau tüche-
nen Tschoben , roth braunen baumwollenen Nock und
weiße Strüinpfe .

Staufen den 22 . April »8rr .
Grvßh . BezirkSAmt .

(2) Rheinbifchoffsheim . ( Bekanntmach¬
ung und Signalement . ) Der unten benannte und
beschriebene Pursche wurde Anfangs dieses Monats
in hiesiger Gegend arrettrt , weil er sich über sei»
Herkommen auf keine Art ausweisen kennte . - An¬
fänglich gab er Warschau in Pohlen , dann Fürsten -
waldcn bey Berlin als seine Heimalh an , jetzt aber
will ec zu DummenShcim im Kaiserlich Oestreichischen
Landgericht Ried , Linzer Kreises , zu Haus und erst
vor einem halben Jahr von dort auf die Wander¬
schaft gegangen seyn. Da eben auch letztere Angabe
mit Grund zu brzweifeln und vielmehr zu vermuthe »
ist , daß Arrestant aus einem Straf » oder Unker -
suchungsarresi entwichen ist , so will man sömmtliche
Behörden auf diesen Menschen hiemit aufmerksam
machen und dieselbe dienstfreundschaftlich ersuchen ,
anher gefällige Nachricht miczukheilen , wenn irgend
etwas von demselben bekannt ist.

Rheinbifchoffsheim den 16 . April > 8rr .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .
Michael Martin , angeblich von Dummen - --

heim im K . K. Oestreichischen Landgericht Ried , 26
Jahr « all , katholischer Religion , von Profession ein
Schneider , spricht den schwäbischen Dialekt , mißt 5
Schuh g Zoll neu Badisch Maas , hat braune in -
Gesicht herabhangende Haare , langes Gesicht , etwas
hohe Stirn , lichte Auqcnbraurien graue Augen , mitt¬
lere spitzige Nase , kleinen Mund , starken Bart und
Bakenbart von schwarzer Farbe , tragt einen schwar¬
zen Strohhut mit breitem Skulp der auf 2 Seiten auf -
geheftet ist, ein w .' iß u . blau leinenes Halstuch , ein al¬
les ausgewaschenes Gillet von Pique mit blauen
Streifen , mit weiß metallncn runden Knöpfen , deren
Oberfläche in kleine erhabene Vierecken abgetheill ist ,
einen kurzen Tschoben von schwarzgrünem Tuch mit
weiß blechernen hohl gearbeiteten Knöpfen , schwarze
ganz abgetragene an den Knieen und dem Kreuz zer¬
rissene Hosen , leinene Strümpfe , alte ausgebesserte
Schuhe mit Bändel .

- ( Hierbey eine Beylage . )
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